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Beschlussvorschlag:

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Erweiterung der Öffnungszeiten der 
öffentlichen Toilettenanlage am Augustabad in der Vier-Tore-Stadt 
Neubrandenburg bis 21:00 Uhr sowie eine Öffnung außerhalb der regulären 
Badesaison zu prüfen. Eine ganzjährliche Nutzung der Toilettenanlage soll damit 
ermöglicht werden.
 

2. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch geeignete Hinweisschilder auf die 
öffentliche Toilettenanlage aufmerksam zu machen, sodass diese insbesondere 
für ortsunkundige Gäste, Spaziergänger und Touristen gut erkennbar ist. Dabei ist
darauf zu achten, dass die Beschilderung aus beiden Richtungen gut erkennbar 
ist – sowohl am Anfang des Augustabades als auch am Ende im Bereich des 
Parkplatzes. Die Aufstellung der Hinweisschilder soll ab 2027 erfolgen.

 

3. Die Ergebnisse der Prüfung gemäß Beschlusspunkt 1 sind der Stadtvertretung 
Neubrandenburg bis zur nächsten Beratung der Ausschüsse vorzulegen. Über die
Ergebnisse ist im Bericht des Oberbürgermeisters zur Stadtvertretersitzung im 
Dezember 2026 zu informieren.

 
 
Finanzielle Auswirkungen:

Für die Anschaffung und Aufstellung von vier bis fünf Hinweisschildern ist mit Kosten von ca.
1.000 Euro zu rechnen. 

Die ermittelten Kosten sind in den Haushalt 2027 einzuarbeiten.

 
 
Klimarelevanz:

Auswirkungen auf den 
Klimaschutz

 ja, positiv*

  ja, negativ*

 X nein

 
*Erläuterung:

 
Begründung:

Das Augustabad erfreut sich sowohl bei den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt 
Neubrandenburg als auch bei Gästen der Stadt zunehmender Beliebtheit. Das Areal wird 
ganzjährig von Badegästen, Spaziergängerinnen und Spaziergängern, Joggerinnen und 
Joggern sowie weiteren Besucherinnen und Besuchern genutzt und lädt insbesondere zum 
Verweilen und zur Freizeitgestaltung ein.

Die vorhandene städtische öffentliche Toilettenanlage neben dem Restaurant AUGUSTA´s 
steht den Besucherinnen und Besuchern derzeit jedoch nicht ganzjährig und nur 
eingeschränkt zur Verfügung. Während der Hauptmonate (Badesaison) sind die Toiletten an 
die Anwesenheit der DRK-Rettungsschwimmer gekoppelt. Im Mai und September betrifft 



dies die Zeit von 09:00 bis 16:30 Uhr, im Juni, Juli und August von 09:00 bis 18:00 Uhr, 
außerhalb der Saison bleibt sie vollständig geschlossen. 

Darüber hinaus fehlt eine ausreichende und gut erkennbare Ausschilderung der öffentlichen 
Toilettenanlage. Insbesondere ortsunkundige Besucherinnen und Besucher haben dadurch 
Schwierigkeiten, die vorhandene Toilettenmöglichkeit aufzufinden.

Die eingeschränkten Öffnungszeiten sowie die fehlende Kenntlichmachung führen dazu, 
dass Besucherinnen und Besucher teilweise auf andere Möglichkeiten ausweichen. Im 
Umfeld des Augustabades kommt es daher immer wieder zu wildem Urinieren. Dies stellt 
eine erhebliche Beeinträchtigung für Anwohnerinnen und Anwohner sowie für andere 
Besucherinnen und Besucher dar und kann zudem negative Auswirkungen auf die 
Sauberkeit, den Umwelt- und insbesondere den Gewässerschutz haben.

Eine Verbesserung der Toilettensituation durch eine verlässliche ganzjährige Zugänglichkeit 
sowie eine entsprechende Ausschilderung würde die Aufenthaltsqualität am Augustabad
erhöhen, den Bedürfnissen der Besucherinnen und Besucher Rechnung tragen und 
gleichzeitig dazu beitragen, die genannten Beeinträchtigungen zu reduzieren. Gleichzeitig 
sichert diese Erweiterung die kommunale Daseinsvorsorge und leistet einen wertvollen 
Beitrag zur sozialen Infrastruktur. 




